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Haben Sie weitere Fragen? 

Berufsgenossenschaft Holz und Metall
Isaac-Fulda-Allee 18
55124 Mainz

Telefon: 	0800 9990080-3
E-Mail: 	 service@bghm.de
Web.:	 www.bghm.de

Wir helfen Ihnen gern.



Verkehrssicherheit und
Ladungssicherung

Verkehrsunfälle auf Arbeitswegen oder im privaten Bereich 
sorgen häufig für persönliches Leid, hohe Kosten und Aus-
fallzeiten. Auch die Beschädigung oder der Verlust der La-
dung sind möglich. Vorkommnisse dieser Art können sogar, 
je nach Unternehmensgröße, den Fortbestand eines Unter-
nehmens gefährden.

•	 Beratung vor Ort durch die Aufsichtsperson Ihrer  
Berufsgenossenschaft und erforderlichenfalls andere 
Fachleute

•	 Finanzielle Förderung von Verkehrssicherheits- 
maßnahmen (siehe www.bghm.de) 

	 –	 Fahrsicherheitstraining
	 –	 Eco Safety Trainings – sicher, wirtschaftlich und 
		  umweltschonend fahren
	 –	 Betriebsaktionen
	 –	 Jugend will sich-er-leben

•	 Seminarangebot 
	 –	 Be- und Entladen von Fahrzeugen
	

•	 Bereitstellung von Druck- und Informationsschriften

•	 Informationen im Internet
	 http://www.bghm.de

Wenn Sie Handlungsbedarf erkennen, 
helfen wir Ihnen gerne weiter.

Wie kann die Verkehrssicherheit im Unternehmen 
gestärkt werden?

•	 Werden die möglichen Gefährdungen bei betrieblichen 
Fahrten, einschließlich der Sicherung der Ladung und 
des Transports gefährlicher Güter, ermittelt?

•	 Sind Maßnahmen für das sichere Verhalten der  
Beschäftigten festgelegt, die von allen einzuhalten sind?

•	 Wird bereits bei der Konstruktion und der Fertigungs- 
planung der Transport der Produkte berücksichtigt?

•	 Werden realistische Liefertermine und Fahrzeiten  
unter Beachtung der Sozialvorschriften im  
Straßenverkehr geplant?

Fahrer und Fahrerinnen

•	 Wird regelmäßig geprüft, ob die Fahrer und Fahrerinnen 
im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis sind? 

•	 Werden die Fahrer und Fahrerinnen regelmäßig nach dem 
BG-Grundsatz „Fahr- und Steuertätigkeiten“ arbeitsmedi-
zinisch untersucht?

•	 Werden die Beschäftigten über Verkehrssicherheit und 
Ladungssicherung unterwiesen? 

•	 Nehmen die Fahrer und Fahrerinnen am Fahrsicherheits-
training teil?

•	 Wird darauf geachtet, dass die Fahrer und Fahrerinnen 
keine Mittel einnehmen, die die Fahrtüchtigkeit beein-
trächtigen (Alkohol, Drogen, Medikamente)?

•	 Wird darauf geachtet, dass die Beschäftigten die tägliche 
Sicht- und Funktionsprüfung am Fahrzeug durchführen?

Fahrzeuge

•	 Ist gewährleistet, dass die Firmenfahrzeuge in einem 
einwandfreien technischen Zustand sind?

•	 Haben die Firmenfahrzeuge entsprechende  
Bordausrüstung, z. B.:

	 –	 Warnwesten, Verbandskasten, Warndreieck,
	 –	 Mittel zur Ladungssicherung?

•	 Werden für den Transport von Gasflaschen nur  
Fahrzeuge mit ausreichender Belüftungseinrichtung 
eingesetzt?

Fehlende Ladungssicherung Fahrsicherheitstraining
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